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Freiheit und finanzpolitische Verlässlichkeit: Bundesrätin Karin  
Keller-Sutter spricht an der Gewerblichen Winterkonferenz des sgv 

In Klosters findet die 73. Gewerbliche Winterkonferenz des Schweizerischen Gewerbeverbands 
sgv zum Thema «Mehr Politik für KMU» statt. Ehrengast Bundesrätin Karin Keller-Sutter be-
tonte in ihrer Keynote, dass Freiheit und Verantwortung zwei Seiten der gleichen Medaille sind.  

Am Schlusstag der dreitägigen Winterkonferenz durfte der sgv die neue Vorsteherin des Eidgenössi-
schen Finanzdepartements, Bundesrätin Karin Keller-Suter begrüssen. Die Bundesrätin wählte für ihre 
Keynote ein Thema, das nach ihren eigenen Worten Gewerbetreibende sehr direkt betreffe: Finanz-
politische Verlässlichkeit und Freiheit. Gerade das Gewerbe wünsche sich oft weniger Regulierung 
und mehr Freiheit, so die Bundesrätin. «Als Liberale sage ich: Sie haben recht! Setzen Sie sich zur 
Wehr gegen übertriebene Einschränkungen! Ich sage aber auch: Übernehmen Sie die Verantwortung, 
die mit der Freiheit verbunden ist. Eigenverantwortung, aber auch Verantwortung gegenüber der Ge-
sellschaft», führt die Vorsteherin des Finanzdepartements weiter aus.   

Sie werde ihre Verantwortung nach bestem Wissen und Gewissen wahrnehmen. Generell werde sie 
sich als Finanzdirektorin für Folgendes einsetzen: 

• Dass der bewährte Mechanismus der Schuldenbremse eingehalten wird. 

• Dass die Finanzpolitik des Bundes auch in Zukunft solide und verlässlich bleibt. 

• Dass der Staat mit dem Geld, das Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber gemeinsam mit Ihren Mitar-
beitenden erwirtschaften, sorgsam umgeht. 

• Und dass die Rahmenbedingungen so ausgestaltet sind, dass KMU gut wirtschaften können. 

«Der Gewerbeverband, Sie als Unternehmerinnen und Unternehmen, haben schon früher bewiesen, 
dass Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sind. Auch Ihren Mitarbeitenden gegenüber. Nehmen Sie 
diese Verantwortung auch in Zukunft wahr. Verlangen Sie nicht nur nach Freiheit, leben Sie sie auch! 
Sie sind – zusammen mit den international tätigen Unternehmen – Garanten für attraktive Arbeits-
plätze, für gute Löhne und damit für unseren Wohlstand», so der Aufruf der Bundesrätin.  

Im anschliessend von Chefredaktor Markus Somm geführten Interview sprach sich die Bundesrätin 
gegen die Schaffung von Staatsfonds und ähnliche Fonds aus. «65 Prozent der Staatsausgaben sind 
heute gebunden – sie sind politisch breit abgestützt. Weitere gebundene Ausgaben aber würden lau-
fend den Spielraum verkleinern und verringern zudem die Transparenz», so Bundesrätin Karin Keller-
Sutter an der Winterkonferenz. 
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Weitere Auskünfte 
Fabio Regazzi, Präsident, Mobile 079 253 12 74 
Hans-Ulrich Bigler, Direktor, Mobile 079 285 47 09 

 

 

 

Als grösste Dachorganisation der Schweizer Wirtschaft vertritt der Schweizerische Gewerbeverband 
sgv über 230 Verbände und über 600 000 KMU, was einem Anteil von 99.8 Prozent aller Unterneh-
men in unserem Land entspricht. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der grösste Dachver-
band der Schweizer Wirtschaft für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbedingungen sowie 
für ein unternehmensfreundliches Umfeld ein. 

 

 


